
Stadt tauscht 600 Masten aus
Burgdorf. Die Burgdorfer
Stadtverwaltung kündigt an, in
den nächsten zwei Jahren rund
600 Masten für die Straßenbe-
leuchtung austauschen zu wol-
len. Viele der Beleuchtungsmas-
ten hätten ein hohes Alter er-
reicht und müssten aus Sicher-
heitsgründen daher erneuert
werden. Begonnen wurde der
umfangreicheAustausch bereits
mit Masten aus den Sechziger-
jahren, die beispielsweise anden
Straßen Papenkamp und Blü-
cherstraße gestanden hatten.
Bis 2026 sollen alle Masten aus-
getauscht sein.
Noch in diesem Jahr wird mit

dem Austausch begonnen. Fol-
gende Straßen hat die Stadt auf
der Agenda: Am Försterberg,
Am Schrebergarten, Bürger-
weg, Danziger Straße, Hans-
Sachs-Weg, Hebbelstraße, Im
Grenzacker, Im Stillen Winkel,
Immenser Landstraße, Klein
Schillerslage, Laubenweg, Lie-

bermannstraße, Mörickeweg,
Schopenhauerstraße, Uetzer
Straße, Uhlandstraße und Vor
dem Celler Tor. Die Stadtverwal-
tung Burgdorf weist darauf hin,
dass für den Abbau der alten
Masten und die Neuinstallation
Tiefbauarbeiten erforderlich
sind. Es kann daher an den ge-
nannten Straßen zu Einschrän-
kungen im Verkehr kommen.

Austausch für die Straßenbe-
leuchtung: Teilweise stammen
die Masten noch aus den Sech-
zigerjahren. Foto: Stadt Burgdorf

Kita-Neubau soll
2026 eröffnen
Die neue Einrichtung der St.-Nikolaus-Gemeinde bietet bis zu 105 Mädchen und Jungen
Platz in drei Kindergarten- und zwei Krippengruppen
Burgdorf (lh). Im Herbst
2026 soll es so weit sein: Dann
will die katholische St.-Nikolaus-
Gemeinde ihre neue Kita neben
der Kirche, Im Langen Mühlen-
feld 19, eröffnen. Dafür haben
StadtundKirchengemeindenun
einen Mietvertrag unterschrie-
ben. In drei Kindergarten- und
zwei Krippengruppen sollen bis
zu 105 Mädchen und Jungen
einen Betreuungsplatz erhalten.
Das sind gute Nachrichten für

die Stadt, denn seit einigen Jah-
ren fehlt es an Betreuungsplät-
zen. Zum aktuellen Kita-Jahr
gingen etwa 200 Kinder leer
aus. „Der Bau dieser neuen Kin-
dertagesstätte ist ein bedeuten-
der Schritt, um die Lebensquali-
tät in unserer Stadt weiter zu
steigern. Mit der neuen Kita
schaffenwir dringend benötigte
Betreuungsplätze und unter-
stützen damit direkt die Familien
in Burgdorf“, sagte Bürgermeis-
ter Armin Pollehn (CDU).
Wie dringlich eine Lösung für

das Betreuungsproblem benö-
tigt werde, habe sich in der Ver-
gangenheit auch in seiner Bür-
gersprechstunde gezeigt, be-
richtete der Bürgermeister bei
der Vertragsunterzeichnung.
„Es ist in Corona-Zeiten vorge-
kommen, dass Elternteile zu mir
kamen und sagten, wenn wir
das nicht regeln, müssten sie
ihren Job kündigen“, sagte Pol-
lehn. So schlimm sei die Lage
zwar momentan nicht mehr,
aber es sei weiterhin die Aufga-
be der Kommune, die Kinderbe-
treuung sicherzustellen. „Das
können wir aber nicht alleine

leisten, und deshalb bin ich sehr
dankbar für die gute Zusam-
menarbeit“, sagte der Bürger-
meister.
Die bis zu 105 Kinder, von

denen 75 den Kindergarten und
30 die Krippe besuchen können,
sollen auf rund 1280 Quadrat-
meternGebäudefläche Platz fin-
den. Zudem ist ein vielfältig ge-
stalteter Außenbereichmit einer
Garten- und Spielplatzfläche
von 1400 Quadratmetern ge-
plant. „Die Kinder sollen nicht
nur indenGruppenräumensein,
sondern sichdasHaus erobern“,
sagte Nicole Wilk von der Cari-

tas, die die Kita betreiben wird.
Die Caritas wolle in der Einrich-
tung eine kinderzentrierte Päda-
gogik verfolgen. Dabei stehe im
Mittelpunkt, dass sich die Kinder
individuell und in ihrem Tempo
entwickeln können. Auch die El-
tern seien herzlich eingeladen,
sich einzubringen.
Eine Besonderheit des Gebäu-

des sind die zwei Geschosse und
die Räume mit Giebeldach im
Obergeschoss. „Kitas nicht nur
ebenerdig zu bauen, das macht
man noch nicht so lange“, sagte
der beauftragte Architekt Hend-
rikWelp. Zum Teil gebe es da die

Sorge, dass dieKinder die Stufen
nicht sicher bewältigen könn-
ten. Laut Welp haben jedoch
schon viele Beispiele gezeigt,
dass man dies den Kindern zu-
trauen könne. Neben dem Ge-
bäude und dem Konzept
braucht eineKita allerdings auch
Personal – und das ist meist
schwer zu finden. Wilk macht
sich beim Stichwort Fachkräfte-
mangel allerdings keine zu gro-
ßen Sorgen. „Ich glaube, dass
ein neuer und moderner Stand-
ort sehr attraktiv für Fachkräfte
ist. Außerdem haben wir schon
Bewerbungen gezielt für diese
Einrichtung bekommen“, sagte
sie.
Bis die ersten Erzieher und

Kinder das Gebäude mit Leben
füllen, dauert es voraussichtlich
noch bis Herbst 2026. Damit das
klappt, haben alle Beteiligten –
die Stadt als Mieter, die Caritas
als Betreiber und die Gemeinde
als Bauherr – ein Komitee ge-
gründet, um die Planung und
Umsetzung zu begleiten. Von-
seiten der Gemeinde kümmert
sich hauptsächlich ein Team aus
zwölf Ehrenamtlichen um den
Kita-Neubau. Zu ihnen gehört
auch Norbert Gebbe.
Die Zusammenarbeit funktio-

niere sehr gut, sagt er, „wir sind
alle sehr wohlwollend und lö-
sungsorientiert.“ Auch dass ver-
schiedene Akteure zusammen-
arbeiten, funktioniert aus seiner
Sicht gut. „Bei knapper werden-
den Kassen kann das ein Modell
der Zukunft werden“, sagte
Gebbe.

Unterzeichnen die Verträge für die zukünftige Kita: Pfarrer Franz
Kurth (links) und Bürgermeister Armin Pollehn. Foto: Leonie Habisch

Rotary Club
spendet für
Tafeln
Altkreis (r/fh). Unter dem
Leitbild „Freundschaft nach in-
nen, Hilfe nach außen“ lebt der
Rotary Club Lehrte-Burgdorfer
Land aktiv soziales Engagement.
Kürzlichhat er nundie vier Tafeln
in Burgdorf, Lehrte, Sehnde und
Uetze unterstützt. Sie erhalten
jeweils eine Spende von 1.000
Euro, die von der gemeinnützi-
gen Stiftung „Stiftunglife“ ver-
doppelt werden. „Wir hoffen,
dass wir mit unseren Spenden
einen kleinen Beitrag zur Entlas-
tung der Tafeln leisten können“,
betont Björn Rohloff, Präsident
des Rotary Club Lehrte-Burg-
dorfer Land.

Einladung zur
Jubelkonfirmation
im Oktober
Burgdorf (r/fh).Die St.-Pau-
lus-Kirchengemeinde Burgdorf
lädt zur Jubiläumskonfirmation
ein. Der Gottesdienst beginnt
amSonntag,13.Oktober,um10
Uhr im Kirchenzentrum, Berliner
Ring 17. Im Anschluss an den
Gottesdienst gibt es Zeit zum
Austauschen und Erinnern bei
einem Kaffeetrinken.
Eingeladen sind alle Konfir-

manden der Jahrgänge bis 1949
(Kronjuwelen und mehr), 1954
(Gnaden), 1959 (Eisern), 1964
(Diamant), 1974 (Gold) und
1999 (Silbern). Diese Einladung
gilt unabhängig davon, wo sie
als Jugendliche konfirmiert wor-
den sind.
Wer sich über eine Urkunde

und einen Anstecker im Gottes-
dienst freuen würden, kann sich
bis zum 22. September im Ge-
meindebüro unter Telefon
(05136) 6677oder per E-Mail an
kg.paulus.burgdorf@evlka.de
anmelden.

Unsere Angebote vom 17.09. bis 21.09.2024

Öffnungszeiten
Mo Ruhetag
Mi und Sa

7–12.30 Uhr
Di, Do, Fr

7–18.00 Uhr

Steindamm 26 ∙ 31311 Hänigsen
Telefon: 05147–978550

Mail: info@fleischerei-hoppe.de
Internet: www.fleischerei-hoppe.de

Unser Feierabendmenü
für Dienstag, den 17.09.2024 von 16.30 bis 18.00 Uhr

KalbfIeisch Burger mit Rucola, Parmesan, Basilikumcreme und Tomate Port.7,50 €

Gulasch
Rind kg €13.99
Schwein kg € 8.99
Schnitzel
aus der
Schweineoberschale 100 g € 1.19
Pfannengyros
bratfertig zubereitet 100 g € 1.19
Bregenwürstchen
aus dem Buchenrauch 100 g € 1.39
Delikatess-
leberwurst
frisch, geräuchert
oder Mini 100 g € 1.69
Thüringer Mett
laufend frisch 100 g € 0.89

Montag, 16.09.2024
Ruhetag
Dienstag, 17.09.2024
BIumenkohl-Gratin
mit Schinken, Käserahmsoße
und Kartoffelscheiben .................... € Port.6.80
Mittwoch, 18.09.2024
Würzige
Bratwurstschnecke
mit Sauerkraut und Kartoffelpüree ... € Port.6.90
Donnerstag, 19.09.2024
Wirsing-Karotten-Eintopf
mit Kartoffeln und Rindfleisch ........ € Port.4.80
Freitag, 20.09.2024
Hühnerfrikassee
mit Erbsen, Spargel und Pilzen,
dazu Reis ....................................... € Port.8.50
Samstag, 21.09.2024
Ungarisches Kesselgulasch
vom Rind mit Paprika ..................... € Port.8.70

WIR ZIEHEN UM!
Ab Januar 2025 finden Sie unsere exklusive Weinauswahl in der
Weinabteilung im E-Center Burgdorf, Weserstraße. Die Auslese-
Weinexperten werden Ihnen auch dort in Zukunft gerne bera-

tend zur Seite stehen.

RABATT AUF VIELE
AUSGEWÄHLTE WEINE*

SALE SALE SALE SALE SALE SALE SALE SALE SALE SALE SALE

Auslese by Cramer
Weserstraße 2 • 31303 Burgdorf

wein@auslese-cramer.de
www.auslese-cramer.de
Tel. 0 51 36/ 88 46 88

Unsere Öffnungszeiten
Mo. - Fr. von 11.00 - 19.00 Uhr
Sa. von 10.00 - 18.00 Uhr25% AUCH ONLINE SHOPPEN

AUF AUSLESE-CRAMER.DE25%25%
SOLANGE

DER VORRAT
REICHT!

24265701_002624

24594101_002624
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